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Demografie

Abhängigenquote
Die Abgrenzung der Jahrgangsgruppen beim Altersauf-
bau der Bevölkerung wird von den diversen Heraus-
gebern, je nach Verwendungszweck, unterschiedlich 
vorgenommen. International gebräuchlich bei einer 
Dreiteilung sind z.B. für den Block der „Erwerbsfähigen“ 
die Jahrgänge der 15- bis 64-Jährigen. Der PV hat eine 
sich eher auf Infrastruktur bzw. Demografie beziehende 
Einteilung vorgenommen: 18- bis 64-Jährige. 

Bevölkerung
Bei den Bevölkerungszahlen handelt es sich um Ein-
wohner mit alleinigem oder Hauptwohnsitz.

Bevölkerungsprognose
„Demographie-Spiegel für Bayern“, Berechnungen für 
Gemeinden mit weniger als 5.000 Einwohnern bis 2031 
und für Gemeinden ab 5.000 Einwohnern bis 2037, 
Basisjahr 2017

Kindertageseinrichtungen
sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder für 
einen Teil des Tages aufgenommen sowie pflegerisch 
und erzieherisch regelmäßig betreut werden, die über 
entsprechendes Personal verfügen und für die eine Be-
triebserlaubnis nach § 45 SGB VIII oder eine vergleich-
bare Genehmigung vorliegt.

Wohnen und Flächennutzung

Wohnen
Sofern nicht anders vermerkt, handelt es sich hierbei 
um Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden. Be-
standsdaten für Wohnungen/Wohngebäude/Wohnflä-
chen wurden rückwirkend für 2011 und 2012 vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
neu berechnet.

Wohngebäude sind Gebäude, die mindestens zur Hälfte 
(gemessen an der Gesamtfläche) Wohnzwecken die-
nen. Ferien-, Sommer- und Wochenendhäuser mit einer 
Mindestgröße von 50 qm Wohnfläche zählen ebenfalls 
dazu.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die überwiegend 
für Nichtwohnzwecke bestimmt sind. Dazu zählen z.B. 
Anstaltsgebäude, Büro- und Verwaltungsgebäude, land-
wirtschaftliche und nicht-landwirtschaftliche Betriebsge-
bäude (z.B. Fabrikgebäude, Hotels).

Wohnungsfertigstellungen und Wachstum der sozi-
alversicherungspflichtig Beschäftigten
Sofern die Wohnungsfertigstellungen zeitweilig unter-
halb der jährlichen Veränderung der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten bleiben, ist dies ein erster 
Hinweis darauf, dass – rein quantitativ – zu wenige Woh-
nungen gebaut worden sind. Bei dieser Betrachtung wird 
davon ausgegangen, dass mit jedem neuen Arbeitsplatz 
(SVB) auch ein Haushalt verbunden ist, unabhängig von 
dessen Größe, und dass sich auf Gemeindeebene die 
Zahl der Arbeitsplätze und die der Haushalte (Wohnun-
gen) annähernd ausgleichen sollten.

Flächennutzung
Von 1980 bis 2008 wurden die Flächendaten vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik in 4-Jahres-Schritten 
erhoben, ab 2008 jährlich.

Siedlungs- und Verkehrsfläche: 
bis 2015: Summe Gebäude- und Freifläche, Betriebsflä-
che (ohne Abbauland), Erholungsfläche, Verkehrsfläche

ab 2016: Verkehrsfläche und Siedlungsfläche ohne Nut-
zungsarten Bergbaubetrieb und Tagebau, Grube, Stein-
bruch.

Ab 2011 stehen aktualisierte Daten auf der Grundlage 
des Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssys-
tems (ALKIS) zur Verfügung. Im Rahmen der Umstellung 
wurde in Bayern der gesamte Flächendatenbestand neu 
erfasst. Der Vergleich der ALKIS-Daten ab 2011 mit den 
Daten der vorangegangenen Jahre ist erheblich einge-
schränkt.

2016 hat nochmals eine bundesweite Umstellung des 
Nutzungsartenkatalogs stattgefunden. Der Vergleich 
der ALKIS-Daten ab 2011 bzw. 2016 mit den Daten 
der vorangegangenen Jahre ist erheblich einge-
schränkt, da z.T. neue Kategorien vom PV gebildet 
werden mussten.

Anmerkungen
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Grundlage der ausgewiesenen Indikatoren sind Daten, die regelmäßig fortgeschrieben werden, für alle Ge- 
bietseinheiten verfügbar sind und einen Zehn-Jahres-Zeitraum umfassen. Indikatoren zeichnen sich gegenüber rei-
nen Grundlagendaten dadurch aus, dass sie als Verhältnis-, Bezugszahlen oder Indexwerte unterschiedliche Ent-
wicklungen sowie die Gebietseinheiten untereinander vergleichbar machen.

Da es 2017 eine Umstellung bei der Meldung der zuständigen Ämter an die Statistischen Landesämter gegeben hat, 
können die Daten von dort ab sofort nicht mehr zum gewohnten Zeitpunkt geliefert werden. Das bedeutet, dass sich 
auch die Aufbereitung und Publikation der Gemeindedaten zukünftig verzögern wird. 



Arbeitsmarkt

Arbeitsplatzdichte
Anteil sozialversicherungspflichtig Beschäftigter am Ar-
beitsort je 1.000 Einwohner

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) am 
Arbeitsort meint am Arbeitsort wohnende sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigte plus alle Einpendler; also 
die Anzahl der Arbeitsplätze vor Ort.

Ab 2008 wurde von der Bundesagentur für Arbeit eine 
neue Einteilung in den Wirtschaftsbereichen vorgenom-
men. Ein Vergleich mit früheren Jahren ist daher nur ein-
geschränkt möglich. Die Summe der SVB am Arbeitsort 
ist wegen nicht zurechenbarer Fälle ungleich der Sum-
me der SVB nach Wirtschaftsbereichen.

Im August 2014 hat die Bundesagentur für Arbeit eine 
weitere Revision der Beschäftigungsstatistik durchge-
führt, so dass der Vergleich mit früheren Jahren nur ein-
geschränkt möglich ist.

Bis zum Stichtag 31.12.2008 wurden die Beschäftigten 
am Flughafen zur Stadt Freising gerechnet. Seitdem 
werden die Zahlen aufgeteilt auf Stadt Freising, Hall-
bergmoos und Oberding. Aus Datenschutzgründen darf 
jedoch keine räumliche Abgrenzung vorgenommen und 
an Dritte weitergegeben werden.

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) am 
Wohnort bezeichnet alle Einwohner, die sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt sind – entweder am Wohnort 
selbst oder außerhalb (Auspendler). 

Öffentliche Haushalte

Steuereinnahmen
Summe des Gemeindeaneils an der Einkommensteuer, 
Gewerbesteuer netto (= Gewerbesteuer brutto minus Ge-
werbesteuerumlage), Umsatzsteuerbeteiligung, Grund-
steuern A und B. Die Summe der Je-Einwohner-Werte 
aus den Hauptsteuerarten liegt geringfügig unter denen 
der Einnahmen insgesamt, weil in letzteren auch Baga-
tellsteuern, wie z.B. die Hundesteuer, enthalten sind.

Schulden der Gemeinde
am Kreditmarkt und bei öffentlichen Haushalten (nicht 
enthalten sind darin die Eigenbetriebe der Gemeinde);
0 = Schuldenfreiheit

Grundsteuer A
Produkt aus Steuermessbetrag der land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe und Hebesatz für Grundsteuer A.

Grundsteuer B
Produkt aus Steuermessbetrag der nicht land- oder 
forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke und Hebesatz 
für Grundsteuer B.

PV // 7

Abkürzungen

EW: Einwohner; SVB: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

„Mitgliedsgemeinden PV“

In die Gemeindedaten haben wir eine neue Vergleichszahl eingefügt: Mitgliedsgemeinden PV. Damit ist der Durch-
schnitt bzw. die Summe aller Städte und Gemeinden gemeint, die im PV Mitglied sind – allerdings ohne die Lan-
deshauptstadt München. Denn es kommt uns vor allem darauf an, die kreisangehörigen Mitgliedsgemeinden zu 
vergleichen. Angaben zu den Landkreisen und der LH München finden sich in den Übersichtstabellen auf S. 8-12.
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Jahr

darunter
weiblich

Veränd.
gegenüber

Vorjahr
darunter
weiblich

insg.

2008 242 12815.181 7.835
2009 40 1015.221 7.845
2010 168 7715.389 7.922
2011 286 8515.675 8.007
2012 96 5115.771 8.058
2013 313 16316.084 8.221
2014 -16 -2516.068 8.196
2015 304 12016.372 8.316
2016 398 10016.770 8.416
2017 256 5517.026 8.471
2018 94 8317.120 8.554

Bevölkerung zum 31.12.

2037 18.800

Gemeinde Ismaning

Stand

2.1 Bevölkerungsentwicklung - 
2. Demografie

Bevölkerungsprognose   

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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E in w o h n e r - S ta n d  2 0 1 8

V e r ä n d e r u n g  2 0 0 8 - 2 0 1 8 ,  a b s o l u t
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Gemeinde Ismaning

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV        
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 1.676  1.519  157  14.141  12.102
Summe
2008 bis 
2018

 2.039 2.196

Gemeinde Ismaning2.2 Bevölkerungsbewegung -
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Zuzüge je 1.000 EW Fortzüge je 1.000 EW

Geburten Sterbefälle Geburtensaldo Zuzüge Fortzüge Wanderungs-
saldo

Jahr Gesamsaldo

134 98 36 1.186 980 206 2422008

150 128 22 981 965 16 382009

138 141 -3 1.184 1.011 173 1702010

131 113 18 1.217 914 303 3212011

136 141 -5 1.092 996 96 912012

171 126 45 1.264 1.001 263 3082013

153 149 4 1.204 1.228 -24 -202014

177 171 6 1.508 1.221 287 2932015

167 136 31 1.639 1.262 377 4082016

161 170 -9 1.514 1.248 266 2572017

158 146 12 1.352 1.276 76 882018

Natürliche Bevölkerungsbewegung Wanderungen

2. Demografie

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       

PV // 15



Gemeinde Ismaning2.2 Bevölkerungsbewegung -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und  Berechnungen PV     
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Wanderungssaldo 30 bis 49 Jahre Wanderungssaldo 50 bis 64 Jahre Wanderungssaldo 65 und mehr Jahre

Jahr

bis
17 Jahre

25 bis
29 Jahre

18 bis
24 Jahre

30 bis
49 Jahre

50 bis
64 Jahre

65 und 
mehr 
Jahre

2007 -4 49 13 3 -19 1

2008 48 -2 51 106 13 -10

2009 3 23 -6 7 -22 11

2010 7 -10 53 116 -14 21

2011 40 50 76 114 3 20

2012 11 23 70 -14 5 1

2013 55 28 10 191 -23 2

2014 10 31 0 6 -57 -14

2015 67 80 91 45 2 2

2016 29 144 81 128 8 -13

2017 17 40 63 110 4 32

Wanderungssaldo (Zuzüge minus Fortzüge)
absolut

-100812502456 53283Summe
2007 bis 
2017

2. Demografie

Daten für 2018 vom Bayerischen Landesamt für Statis tik bei Redaktionsschluss nicht vorliegend.          
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Gemeinde Ismaning2.3 Bevölkerung nach Alter -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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2. Demografie
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Gemeinde Ismaning
2.4 Genehmigte Plätze und betreute Kinder in Kindert ageseinrichtungen - 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik      
Daten zum 15.03. (2007 und 2008) und 01.03. (ab 2009)            
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2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Jahr

Genehmigte Plätze Betreute Kinder

Jahr

Genehmigte Plätze Betreute Kinder

2008 816 761

2009 889 844

2010 1.007 886

2011 989 937

2012 1.053 985

2013 1.077 978

2014 1.077 984

2015 1.079 979

2016 1.084 980

2017 1.104 981

2018 1.202 1.070

Kindertageseinrichtungen

2. Demografie
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV         
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Jahr
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2 Whg. 3 u.m.
Whg. 

in Wohn-
u. Nicht-

wohngeb. 3 u.m.
Whg. 

2 Whg. 1 Whg.

Wohn-
gebäuden

1 Whg.

2008 7.293 1.905 191.072 4.316 67 48 02.915

2009 7.369 1.910 681.074 4.385 75 6 02.927

2010 7.457 1.916 781.076 4.465 85 7 02.942

2011 7.436 2.011 71876 4.549 84 7 63.030

2012 7.444 2.017 0878 4.549 8 6 23.037

2013 7.608 2.038 140878 4.692 164 22 23.077

2014 7.688 2.067 44878 4.743 81 29 23.114

2015 7.674 2.064 6878 4.732 30 22 23.141

2016 7.734 2.103 21878 4.753 64 40 03.184

2017 7.801 2.118 49880 4.803 72 15 43.207

2018 7.850 2.145 17880 4.825 48 29 23.237

Wohnungen in Wohngebäuden
Wohnungsfertigstellungen

darunter nur in Wohngebäuden 
mit

Gemeinde Ismaning

                    darunter mit

3.1 Wohngebäude, Wohnungen und Wohnungsfertigstellun gen - 

Bestand an...
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Gemeinde Ismaning

3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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2008 43 2,086.470 2.443 967 3.060

2009 43 2,076.527 2.452 968 3.107

2010 43 2,066.608 2.461 970 3.177

2011 44 2,116.952 2.698 849 3.393

2012 44 2,126.964 2.707 852 3.393

2013 44 2,117.112 2.740 852 3.508

2014 45 2,097.203 2.787 854 3.551

2015 44 2,137.228 2.825 854 3.549

2016 44 2,177.302 2.877 855 3.570

2017 43 2,187.373 2.902 856 3.615

2018 43 2,187.434 2.946 857 3.632
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3.2 Wohnflächenausstattung  -
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      
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Gemeinde Ismaning

3.3 Index-Entwicklung Wohnungsbestand, Einwohner und  sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 
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Gemeinde Ismaning3.4 Flächennutzung (ha) -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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Siedlungs- und Verkehrsfläche Einwohner + SV-Beschäftigte

Jahr

% abs. abs. % % abs. % abs.abs. % (100 %)

Gebiets-
fläche

2004 4.019 607 15,1 203 5,1 3.239 80,6 112 2,8

2008 4.020 615 15,3 204 5,1 3.231 80,4 113 2,8

2009 4.020 617 15,3 203 5,0 3.228 80,3 113 2,8

2010 4.020 624 15,5 206 5,1 3.221 80,1 113 2,8

2011 4.020 631 15,7 210 5,2 3.214 80,0 113 2,8

2012 4.020 627 15,6 211 5,2 3.213 79,9 113 2,8

2013 4.020 640 15,9 211 5,2 3.205 79,7 113 2,8

2014 4.020 675 16,8 207 5,1 3.216 80,0 94 2,3

2015 4.020 680 16,9 210 5,2 3.204 79,7 95 2,4

2016 4.019 704 17,5 491 12,2 219 5,4 3.084 76,7 95 2,4

2017 4.019 710 17,7 496 12,3 220 5,5 3.080 76,6 95 2,4

2018 4.019 716 17,8 497 12,4 224 5,6 3.064 76,2 95 2,4

darunter
Siedlungs- und
Verkehrsfläche Verkehrsfläche

Vegegation Gewässerdarunter
Siedlungsfläche

3. Wohnen und Flächennutzung

Achtung: neue Flächenstruktur ab 2016 - s. Anmerkun gen zur Flächennutzung auf Seite 6           
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3.4 Flächennutzung in den Kommunen des Landkreises Münc hen 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       

3. Wohnen und Flächennutzung 
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Anteil Siedlungs- und Verkehrsfläche an Gebietsfläche 2018 in %
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3.4 Flächennutzung in den Kommunen des Landkreises Münc hen 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV    

3. Wohnen und Flächennutzung 
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3.5 Bodenpreisrichtwerte für Wohnbauland in den Komm unen des Landkreises
München

Quelle: Bodenpreisrichtwerte der Gutachterausschüsse der Landratsämter und Berechnungen PV      

* ungewichtete Durchschnitte    
Die Bodenpreisrichtwerte in einer Gemeinde weisen i n den Ortsteilen  z.T. erhebliche Preisspannen auf                    

3. Wohnen und Flächennutzung
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Bodenpreisrichtwerte*
Stand 2018 in Euro pro qm
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Jahr

insg. insg.

davon
weiblich

insg.

Handel, Gast-
gewerbe und 

Verkehr
insg.

insg.

übrige Dienst-
leistungen

2.923 7.9832008 12.669 4.913 38 1.721

2.777 7.8802009 12.529 4.770 36 1.835

2.856 8.4782010 13.217 5.168 44 1.838

3.034 8.8622011 13.758 5.480 44 1.818

2.975 9.0102012 13.921 5.557 53 1.883

3.551 8.7982013 14.147 5.751 52 1.746

3.645 8.9042014 14.368 5.725 50 1.769

3.743 8.9562015 14.551 5.935 53 1.799

3.657 9.0502016 14.763 5.985 52 2.004

3.838 9.0732017 15.088 6.112 55 2.122

4.099 9.5442018 15.933 6.432 66 2.224

4. Arbeitsmarkt

Gemeinde Ismaning

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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Handel, Gastgewerbe und Verkehr übrige Dienstleistungen

Produzierendes
Gewerbe

Land- und 
Forstwirt-

schaft, Fischerei

insgesamt darunter Wirtschaftsbereiche
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) zum 30.06.

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort nach Wirtschaftsbereichen -  
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV           

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises München 

* Der Arbeitsplatzverlust in Ottobrunn ist zum einen auf eine Standortverlagerung in der Luftfahrtindustrie (Airbus), zum anderen aber vor allem 
auf eine Änderung bei der statistischen Zuordnung von Unternehmen - Wechsel von Ottobrunn zu Taufkirchen - zurückzuführen. Seit 2013 
wurden in Ottobrunn wieder neue Arbeitsplätze geschaffen.                
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1.405             Aying

2.650             Sauerlach

2.330             Neuried

3.776             Hohenbrunn

8.009             Kirchheim bei München

2.493             Brunnthal

4.187             Grasbrunn

15.757           Unterschleißheim

10.132           Neubiberg

10.229           Haar

6.701             Oberschleißheim

8.901             Pullach i. Isartal

7.188             Oberhaching
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8.179             Grünwald

11.846           Planegg

13.428           Aschheim

15.933           Ismaning

8.931             Gräfelfing

9.240             Taufkirchen

23.822           Unterföhring

25.451           Garching b. München

Stand SVB am Arbeitsort 2018

Veränderung 2008-2018, absolut
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV        

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises München   
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Stand SVB am Arbeitsort 2018

Wachstumsraten 2008-2018, relativ in %

* Der Arbeitsplatzverlust in Ottobrunn ist zum einen auf eine Standortverlagerung in der Luftfahrtindustrie (Airbus), zum anderen aber vor allem 
auf eine Änderung bei der statistischen Zuordnung von Unternehmen - Wechsel von Ottobrunn zu Taufkirchen - zurückzuführen. Seit 2013 
wurden in Ottobrunn wieder neue Arbeitsplätze geschaffen.                
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4. Arbeitsmarkt
4.2 Arbeitsplatzdichte in den Kommunen des Landkreises München  

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und  Berechnungen PV           

133
195
205
261
270

323
365
395
410
424
428
450
483
487
512
526
545
567
606
625
641
669
697
734

931
954
991
1.065

1.437
1.460

2.109

0 250 500 750 1.000 1.250 1.500 1.750 2.000 2.250

Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Schäftlarn

Straßlach-Dingharting

Aying

Neuried

Sauerlach

Unterhaching

Baierbrunn

Ottobrunn

Mitgliedsgemeinden PV

Hohenbrunn

Brunnthal

Haar

Putzbrunn

Taufkirchen

Oberhaching

Unterschleißheim

Oberschleißheim

Grasbrunn

Kirchheim bei München

Gräfelfing

Lkr. München

Neubiberg

Grünwald

Ismaning

Feldkirchen

Pullach i. Isartal

Planegg

Garching b. München

Aschheim

Unterföhring

Arbeitsplatzdichte 2018
(Anteil SVB am Arbeitsort an 1.000 Einwohnern)
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4.3 Arbeitslose - 

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg, Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV             

Jahr

insg.
Jugendliche
unter 25 J.

Frauen
insg. darunter

Frauen

SVB am 
Arbeitsort
Einwohner

SVB am 
Wohnort

Einwohner

2008 210 112 22 6.032 0,402.949 0,83

2009 248 126 20 6.014 0,402.931 0,82

2010 248 128 17 6.068 0,393.007 0,86

2011 195 94 16 5.445 0,352.139 0,88

2012 207 103 17 6.656 0,423.247 0,88

2013 232 111 2 6.805 0,423.336 0,88

2014 228 108 16 6.899 0,433.370 0,89

2015 214 106 14 7.013 0,433.418 0,89

2016 214 102 16 7.189 0,433.500 0,88

2017 233 100 24 7.493 0,443.606 0,89

2018 202 89 15 7.675 0,453.632 0,93

Arbeitslose SVB am Wohnort

darunter

Gemeinde Ismaning
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4. Arbeitsmarkt
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg und Berechnungen PV                   
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SVB-Einpendler

Einpendler insg. darunter: aus dem Landkreis aus der Stadt München

Jahr

nach Stadt
München

darunter
aus dem
Landkreis

aus Stadt
München

darunter
in den

Landkreis

ins-
gesamt

ins-
gesamt

2008 11.164 1.162 2.5494.187 4.527 991

2009 11.034 1.160 2.4884.097 4.519 1.005

2010 11.687 1.192 2.4634.182 4.538 1.016

2011 12.145 1.290 2.5874.298 4.832 1.129

2012 12.246 1.334 2.6644.200 4.981 1.158

2013 12.422 1.355 2.6804.268 5.080 1.202

2014 12.640 1.406 2.7424.401 5.182 1.221

2015 12.794 1.450 2.7624.367 5.259 1.248

2016 12.939 1.418 2.7994.391 5.370 1.251

2017 13.222 1.485 2.9534.473 5.631 1.337

2018 13.996 1.544 2.9894.689 5.745 1.344

Einpendler Auspendler

Gemeinde Ismaning4.4 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Pendle r -
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5. Öffentliche Haushalte

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      
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2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Jahr

Einkommensteuer Gewerbesteuer (netto )

Grundsteuern A und B

Jahr

i.Tsd.€ €/EWi.Tsd.€ €/EW % %€/EW %€/EW

2008 45.960 34.771 63,6 134 5,92.290 584 25,5 1.458

2009 52.540 39.791 68,3 128 4,92.614 580 22,2 1.786

2010 48.926 33.437 63,3 128 5,92.173 547 25,2 1.376

2011 58.955 43.558 70,2 135 4,92.779 566 20,4 1.951

2012 53.046 38.666 63,7 132 5,42.452 625 25,5 1.561

2013 52.483 37.639 59,8 146 6,22.340 662 28,3 1.400

2014 69.078 53.049 69,9 144 4,33.302 713 21,6 2.308

2015 89.674 71.175 74,9 143 3,34.347 789 18,1 3.257

2016 82.320 63.273 71,1 137 3,63.773 794 21,1 2.681

2017 76.664 58.247 65,1 140 4,13.421 856 25,0 2.229

2018 104.865 86.732 75,2 140 2,85.066 859 17,0 3.810

Bruttoein-
nahmen im

Verwaltungs-
haushalt

darunter Gemeindesteuereinnahmen aus den Hauptsteuerarten                 
insgesamt davon

Einkommensteuer Gewerbesteuer netto   Grundsteuern A und B

5.1 Gemeindesteuereinnahmen -
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5.2 Schulden der Gemeinde

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV
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Jahr Schulden der
Gemeinde
in Tsd. €

Schulden der
Gemeinde in €

je EW

2008 635 42
2009 615 40
2010 596 39
2011 575 37
2012 10.750 682
2013 10.523 654
2014 27.726 1.726
2015 27.139 1.658
2016 26.547 1.583
2017 25.950 1.524
2018 25.348 1.481

5. Öffentliche Haushalte

5.1 Gemeindesteuereinnahmen in den Kommunen des Land kreises München    

Landk re is
G em e inden €  p ro  E W V eränd .  gegen -

übe r V o rjah r E ink .s t . G ew .s t .  (ne t to )

G rünw ald 15.332 1 .041 6 ,3 87 ,4
U n te rföhring 11.252 4 .535 8 ,0 83 ,6
G rä fe lfing 8 .497 4 .239 10 ,4 86 ,1
P u llac h  i.  Is a rta l 5 .439 322 16 ,8 74 ,3
Is m an ing 5.066 1 .645 17 ,0 75 ,2
A s c hhe im 4.276 1 .172 19 ,2 67 ,1
P lanegg 3.079 272 26 ,3 61 ,0
G arc h ing  b .  M ünc hen 2.942 127 24 ,6 61 ,7
B a ie rb runn 2.645 -54 33 ,7 57 ,1
N eub ibe rg 2 .493 433 34 ,4 56 ,1
U n te rs c h le iß he im 2.431 -200 32 ,0 55 ,6
G ras b runn 2.266 -14 40 ,5 48 ,2
F e ldk irc hen 2.226 -123 40 ,8 43 ,4
O be rhac h ing 2.226 -24 39 ,2 50 ,0
P u tz b runn 2.176 56 37 ,2 53 ,3
K irc hhe im  be i M ünc hen 2.054 364 43 ,1 43 ,1
B runn tha l 1 .897 23 45 ,6 41 ,9
S t raß lac h -D ingha rt ing 1 .876 173 47 ,4 41 ,4
U n te rhac h ing 1.789 104 47 ,1 43 ,6
H ohenbrunn 1.780 263 44 ,8 42 ,8
H aa r 1 .780 -48 40 ,8 46 ,7
O t tob runn 1.669 110 53 ,3 34 ,0
N eu ried 1 .514 -8 61 ,3 29 ,4
H öhenk irc hen-S iege rts b runn 1.443 -27 57 ,7 33 ,4
S aue rlac h 1.423 36 55 ,8 32 ,3
O be rs c h le iß he im 1.421 60 52 ,4 34 ,1
A y ing 1.395 16 55 ,1 33 ,9
Taufk irc hen 1.344 13 52 ,8 33 ,1
S c hä ft la rn 1 .168 2 66 ,1 20 ,4
Landk re is  M ünc hen im  D u rc hs c hn it t 3 .096 474 26 ,8 69 ,0
de r k re is angehö rigen  K om m unen

G em e indes teuere innahm en  2018
darun te r in  %
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5. Öffentliche Haushalte

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV           

5.3 Einnahmen durch Grundsteuern A und B in den Komm unen des
Landkreises München 
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